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Titel Unde iſt geheyſen anſhelmus vroge 

(fol. 31v,8-9) 

 

Vorrede Omnis arbor 

bona• facit 

fructum <ſ>u(=) 

um bonum• 

Deſe wort 

ſpricht vnſer 

liber here ihe(=) 

ſus criſtus• czu eyme iczly= 

chen menſchen der do vor(=)¶ 

bas wil komen• vnd frucht(=) 

bar wil werden an ſyner 

zele•vnd beduten deſe wo(=) 

rt alſus ayn iczlich guter 

bowm brenget eyne• gute 

frucht ¶ Wiltu nu gvter 

menſche• eynen guten 

bowm ſeen vnd• wiltu 

gute frucht an dyner zele 

brengen• ſo ſaltu dich vben 
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an guten werken• ydoch 

obir alle ding• ſo ſaltu 

dich vben an dy martir vn= 

ſers heren iheſu christi• vnd 

ſalt dy merken myt alle 

dyner craft dyner ſynne 

vnd ſalt dich myt dyner 

zele hengen an den heili(=) 

gen bowm• an dem vnſer 

heylant ſyne ſele vfgap 

durch vnſe ſvnde• vnd ſalt 

betrachten ſyne martir 

myt eyme betrubegen 

herczen 

(1r,1-1v,15) 

 

Incipit Alzo der heilige 

biſchof tete ſente anſhel(=) 

mus bat marien manch 

iar myt hey<ſ>en trenen• 

das ſy ym offenbarte wy 

vnſer here Jesus criſtus 

ſyne marter irleden hatte 

do ſprach vnſe vrouwe Anſ= 

helme ich ſage dir das 

myn here iheſus criſtus• 

alzo groſe martir irleden 

hot• das ſy nyr keyn men= 

ſche usgelegen mak ¶ Doch 

ſaltu wiſſen• daz ich an ſota= 

ne wirdekeit komen byn• 

das ich nvmmermer be= 

trubet mak werden ¶ dar(=) 

vmme ſo wil ich berichten 

dich 

(1v,15-2r,15) 

 

Explicit Do ſprach ſente anſhelmus 

Eya lybe vrouwe• was  

wiltu deme geben der 

dys liſt dyr• vnd dyme 

lyben kynde ader leſen 
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horet• Anſhelme ich ſa(=) 

ge dyr das vorwor ¶ 

Wer dys buch dyner vro(=) 

ge• vnde myner antwort 

vnd mynes lyben kyndes 

martir iſt ader leſen ho= 

ret• der menſche ſal nvm= 

mer vorloren werden• 

noch von mynem lyben 

kynde• noch von myr ge(=) 

ſcheyden werde ¶ Ouch 

anſhelme ich ſage dyr 

das• yn welchem huſe dys 

buch myt andacht wyrt 

geleſen• ader in welch= 

em huze dys buch iſt• de= 

me huſe kan keyn we= 

ter noch vngetume ge(=) 

ſchaden• vnde wer is 

by ym hot• vnde myt 

andacht lyſt• ader ho= 

ret leſen• der mag nvm= 

mer keynes lozen todes 

irſterben• her ſy wy her 

ſy• ſo mus ym der heyli= 

ge lychenam mynes 

lyben kyndes czuteile 

werden• vnde wirt 

geſunden an eyme gu= 

ten e... ende ¶ vnde 

den vrouwen dy myt 

den kynderen beſweret 

ſyn• den iſt dys buch 

by• yn geleſen ader ge(=) 

hat• alzo gerecht• ab 

ſy alle andere dyng 

teten• dy den vrou= 

wen hulfe geberen• 

¶ Anſhelme ich ſage 

dyr ouch ¶ wer dys 

buch czoget von ſyner 

getruwen arbeit ¶ 
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vnde ys by ym helt• 

dem kann ys nvmmer 

obyl irgen• her gewy= 

net yo ſyn notdorft 

¶ vnde keynerleye 

dync dem menſchen 

geſchaden kan• an lybe 

an zele• noch an dem 

leben ¶ Sich anſhelme 

domete eret yn myn ly= 

bes kynt vnde ich 

(30r,2-31v,5) 

 

Nachsatz Hy 

hot dys buch eyn ende• 

got ſo an vnſe enelende. 

¶ Unde iſt geheyſen anſ= 

helmus vroge • vnde 

vnſer lyben vrouwen 

clage ¶ Dy do bey ?de yn 

dem hymmelryche ſynt• 

Nv helfe ſy vns• vnde 

yr lybes kynt Das 

wyr ouch komen dar 

Amen ſprechet alle gar 

(31v,5-16) 

 

Mitüberlieferung 

fol. 1r-31v: St. Anselmi Fragen an Maria 

fol. 32r-168r: Unsers (Herren) Lydunge/ Heinrich von St. Gallen 'Passionstraktat' 

fol. 168v: leer 

 

Angaben zu Codex, Mise en page, Provenienz u.a.m. 

. Sprecherangaben meist rot, Beginn von Sinneinheiten teilweise durch rote Zeichen kenntlich 

gemacht (Bergmann (1986), S. 408f. (M 19)) 

. Adolf Mundt, cand.theol., Danzig (laut Degering III), Ex Biblioth. Regia Berolinensi (Stempel 

auf 1r), früher Preußische Staatsbibliothek (laut Angabe der Aufbewahrungsbibliothek) 
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